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Blickpunkt 

Wir wünschen Ihnen  

Auferstehungserfahrungen 

mitten im Leben 

und die Kraft,  

immer wieder aufzustehen. 

Aber auch die Muße,  

auszuruhen und  

Kraft zu tanken. 

Bei all dem  

begleite Sie  

der Auferstandene! 

 

Das wünschen Ihnen 

Karl Baumgartner, Birgit Stöhr, 

Andrea Edthaler, Ingrid Veress, 

P. Franz und das ganze Team              

der Pfarre 

 

„Steh auf -  

steh endlich auf!“ 

© Willi Hitzenberger  
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Wir trauern um: 

27. Nov. 20  Herr Franz Spitzbart  
 (87. Lj.) Mühlenstraße 16 
 

28. Nov. 20 Frau Hermine Freund 
 (85. Lj.) Bergham 6 
 

30. Nov. 20 Frau Maria Kamesberger 
 (88. Lj.) Feichtenberg 10 
 

  2. Dez. 20  Frau Josefa Vogl  
 (94. Lj.) Kampesberg 38 
 

21. Dez. 20  Frau Gertraud Kurz 
 (81. Lj.) Kirchham 48 
 

  5. Jän. 21 Frau Ernestine Buchegger 
 (91. Lj.) Im Tal 23 
 

20. Jän. 21 Herr Fritz Amering  
 (79.  Lj.) Bergham 2 
 

16. Feb. 21 Fr. Claudia Baumgartinger 
 (36. Lj.) Kirchham 3b/8 

Liebe Kirchhamerinnen                         

 und Kirchhamer! 

Wenn Sie diese Zeilen in Hän-
den halten, ist es wohl wieder 
ungewiss, ob und wie wir Os-
tern gemeinsam in der Kirche 
feiern können. Schön langsam 
möchten wohl manche von 
uns aufstehen und diesem 
ganzen „Corona-Geplänkel“ 
entfliehen. 

„Ich wünsche dir einen guten 
Aufstand“ – diesen Wunsch 
hat unser verstorbener P. Wil-
helm („PAWÜ“) oft gesagt, 
wenn er sich nachts in einer 
geselligen Runde verabschie-
det hat. Ich finde es interes-
sant, dass wir jeden Morgen 
wieder neu aufstehen. Nach 
der Nacht, die ja gewisserma-
ßen ein „kleiner Tod“ ist, erhe-
ben wir uns wieder. Und ich 
werde wohl nicht der Einzige 
sein, der schon erlebt hat, was 
bereits vor 2500 Jahren in den 
Psalmen gesagt wird: „Wenn 
man am Abend auch weint, 
am Morgen herrscht wieder 
Jubel!“ (Psalm 30,6) 

Immer wieder fangen wir von 
vorne an, raffen uns auf und 
starten in den Tag. Und wenn 
P. Wilhelm vom „Aufstand“ 
spricht, dann klingt da auch 
noch eine zweite Bedeutung 
mit. Der Aufstand ist ein Akt 
des „sich-auflehnens-gegen-
etwas“. Wir brauchen uns nicht 
alles gefallen lassen – vor al-
lem von uns selber nicht. Al-
les, wo unsere Erfahrungen, 
Verletzungen, Vorurteile uns 
einschränken und hindern am 
erfüllten und selbstbestimmten 
Leben. All das können wir ab-

legen, hinter uns lassen. So 
wie Jesus einst die Binden im 
Grab. 

Mir fällt ein Lied ein, das Ma-
rius Müller-Westernhagen 
1992 gesungen hat. Da heißt 
es im Refrain:  

„Steh auf -  
steh endlich auf!“ 

An uns ist es, endlich aufzu-
stehen. Wir dürfen unser Le-
ben selbst in die Hand neh-
men. Und das gelingt uns 
deshalb, weil damals einer 
ein für allemal aufgestanden 
ist und uns gezeigt hat, dass 
das Kreuz nicht das Letzte 
ist. Ich wünsche uns von Her-
zen Auferstehung in all den 
Belangen unseres Lebens. 

Dass wir Altes, das uns be-
lastet,  hinter uns lassen 
können. 

Dass wir als Kirche und 
Pfarrgemeinschaft  wieder 
neu durchstarten können. 

Dass wir Mut haben, ausge-
tretene Pfade zu verlassen. 

Dass wir uns nicht mehr ge-
fangen nehmen lassen von 
Angstbotschaften. 

Dass wir Dinge ansprechen 
und in unseren Lebensge-
meinschaften ein liebevolles 
Miteinander pflegen. 

Mitten im Alltag geschieht 
Auferstehung. Unerwartet. 
Was wir dazu brauchen ist 
der Wille, der im Lied von 
Westernhagen beschrieben 
wird, auch wenn er dabei 
wohl nicht an Gott denkt. 
„Ich will dich, ich brauch 
dich, lass mich nicht al-
lein!“ So will ich zu Gott ru-
fen und wünsche uns allen, 
dass wir erleben, dass er 
wirklich wirkt in unserem Le-
ben und uns nicht alleine 
lässt. Mit Seiner Kraft des 
Aufstandes. 

Ich segne und grüße Sie  
in herzlicher Verbundenheit 

Wenn man 
am Abend 
auch weint,  
 

am Morgen 
herrscht  
wieder Jubel!“  
(Psalm 30,6) 

... das neue Format  
der Kirche in Kirchham 

 
Oft wird der Katholischen Kir-
che vorgeworfen, sie sei unbe-
weglich. Wie mobil wir Christin-
nen und Christen sind zeigt 
sich bei unseren neuen Ange-
boten. Sowohl die Advent-
kranzsegnung als auch das 
Sternsingen und der Blasius-
segen waren so gestaltet, dass 
die Menschen vorbeikommen 
konnten und sich Gottes Zusa-
ge quasi im Vorbeigehen mit-
nehmen konnten. Ja, es 
braucht Traditionen und auch 
feste Feierformen. Schön ist 
aber auch, dass wir merken, 
wie sehr sich die Leute auf 
Neues einlassen und so man-
chem Brauchtum wieder neuen 
Schwung verleihen. Wir wissen 
nicht, wohin uns der Weg führt, 
als Pfarrgemeinschaft von 
Kirchham gehen wir aber mutig 
und gemeinsam weiter. Danke 
dem 3Kini4Gsang und allen, 
die sich bei diesen neuen Fei-
erformen engagieren. 

to go 
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Dreikönigsaktion 

Die Dreikönigsaktion wurde 
heuer Corona bedingt in unter-
schiedlichsten Formen durch-
geführt. 

Wir in Kirchham entschieden 
uns für ein „Sternsingen to go“. 
Während der 3Kini4Gsang in 
der Kirche ihre Lieder und Tex-
te darbot, konnten die Kirchh-
amerinnen und Kirchhamer 
kurz innehalten und Weih-
rauch, Kreide und Weihwasser 
gegen eine Spende für die 
Dreikönigsaktion der Katholi-
schen Jungschar mitnehmen. 

Der 3Kini4Gsang bedankt sich 
herzlichst für die zahlreichen 
Besucher und für das großarti-
ge Spendenergebnis von          
€ 4.606,--! (Stand 8. Jänner – 
den Endstand erfahren wir erst 
im März und geben wir dann 
bekannt) 

Wir danken euch für eure Ga-
ben, für die bestimmt, die we-
nig haben. Mag ER dies Jahr 
euch reich belohnen, mag Got-
tes Frieden bei Euch wohnen. 

DANKE! 

Annemarie Pfundner,  
Sternsingerverantwortliche 

Foto: Franz Bieregger 

„Mögen Engel dich begleiten!“ 

Mit Ende März beendet unser Bürgermeister 
Johann Kronberger seine Tätigkeit. Es ist uns 
ein großes Anliegen, dir, lieber Hans, auf die-
sem Wege von ganzen Herzen zu danken für 
deine Verbundenheit mit der Kirche und deine 
großartige Unterstützung in vielen Belangen 
der Pfarre. Danke für dein offenes Ohr und dei-
ne bedachten, guten Worte. Möge Gott dir die 

Gnade schenken, gut loslassen zu können und dir Kraft geben 
für so manch neue Aufgaben, vor allem aber wünschen wir dir 
Gesundheit und Freude auf deinem weiteren Weg. 

P. Burkhard, P. Franz und das Team der Pfarre 

FASTENBEUGERL UND OSTERBROT 
Osterrezepte der Bäuerinnen 

 

Fastenbeugerl  
400g Weizenmehl, 100g Roggenmehl,  
2 TL Salz, 1 TL Kümmel (gehackt),  
½ Würfel Germ, 
¼ l lauwarmes Wasser, 100ml Milch 

Zubereitung: 

Germ in Milchwasser auflösen, alle Zutaten zusammen          
mischen, durchkneten und kurz gehen lassen, Beugerl formen. 

Die Beugerl ins kochende Salzwasser geben und sobald sie 
hochkommen auf ein Backblech legen und ins vorgeheizte Rohr 
schieben. Bei 200°C 20min backen. 

Osterbrot 
1kg Weizenmehl, 50g Butter, 30g Zucker,         
1 Würfel Germ, 2 TL Salz, 600ml Milch 

Zubereitung: 

Germteig zubereiten und rasten lassen bis sich 
der Teig verdoppelt hat. 5 Kugeln schleifen und 
zugedeckt ca. 3 min rasten lassen.  

Teig rund auswalken. Der äußere Rand sollte 
etwas dicker sein. Mit einer Gabel ein Muster 
einstechen. Mit Wasser oder Ei bestreichen 
und bei 160°C 25 min backen. 

Wichtig: Alle Zutaten müssen lauwarm sein und 
der Germ sollte nicht mit dem Salz in Berüh-
rung kommen. 

Kanzleizeiten:  

Mittwoch von 9 bis 12 Uhr   

Telefon: 07619/2009 

Am Freitag von 9 – 11 Uhr erreichen Sie 
unsere Pfarrsekretärin Andrea Edthaler 

mit Tel. Nr. 0676/8776 5151 in Vorchdorf. 

Pfarradministrator P. Franz                          
Tel.Nr. 0650/545 39 95                                 

Pfarramt Vorchdorf: 07614/6313 
 

E-Mail: 
pfarre.kirchham@dioezese-linz.at 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4151 

So erreichen sie uns 

Früher wurden jene 
Eier mit einem G    
markiert welche von 
den Hühnern am         
Gründonnerstag gelegt  
wurden und die vom 
Karfreitag mit einem K. 

Zu Ostern wurden die Eier geweiht 
und bei der Osterjause verspeist. 

Man glaubte Gründonnerstageier 
bewirken gesunde Augen und da-
mit eine gute Sehkraft. 

Karfreitag Eier sollten helfen damit 
man sich bei Holzarbeiten nicht mit 
der Axt verletzt. 

Wusstest Du?? 



MAIANDACHTEN... 
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Kreuzweg-
andachten: 

am Donnerstag in der Fastenzeit, 
jeweils um 18:30 Uhr 

Sonntag, 

14. März 

Liebstattsonntag 

09:00 Uhr Erstkommunionvorstell-
messe mit anschließendem Her-
zenverkauf der Bäuerinnen 

Donners-
tag, 

18. März 

17:00 bis 18:45 Uhr                          
Beichtgelegenheit im Aussprache-
zimmer 

Donners-
tag, 

25. März 

Ab 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 
im Aussprachezimmer.  

19:00 Uhr „Aufstehen“ – österliche 
Versöhnungsfeier im Rahmen der 
Abendmesse. 

Sonntag, 

28. März 

Palmsonntag  

08:30 Uhr Palmsegnung  

mit anschließender Prozession 
und Heiliger Messe 

Donners-
tag, 

 1. April 

Gründonnerstag  

19:30 Uhr Gemeinsame Messe 
vom Letzten Abendmahl in der 
Pfarrkirche Vorchdorf 

Die Messe am Gründonnerstag 
werden wir alternierend feiern. 
2022 dann in Kirchham. 

Freitag, 

 2. April 

Karfreitag  

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 

 in der Pfarrkirche 

Samstag, 

 3. April 

Osternacht 

18:30 Uhr Osternachtsfeier in der 
Pfarrkirche Kirchham  

20:30 Uhr Osternachtsfeier in der 
Pfarrkirche Vorchdorf 

Sonntag,  

 4. April 

Ostersonntag 

05:00 Uhr Ostermorgenfeier  

in der Filialkirche Einsiedling 

08:00 Uhr Osterhochamt in der 
Pfarrkirche Vorchdorf  

09:00 Uhr Osterhochamt in der 
Pfarrkirche Kirchham  

10:15 Uhr Familienmesse in der 
Pfarrkirche Vorchdorf  

keine Abendmesse in Einsiedling 

Montag, 

5. April 

Ostermontag  

09:00 Uhr Feiertagsgottesdienst  

in Vorchdorf  

10:15 Uhr Feiertagsgottesdienst 
in Kirchham 

Pfarrkalender März - Juni 2021 

Mai-
Rosenkranz  

– wir laden jeweils eine halbe 
Stunde vor der Wochentags-   
messe zum gemeinsamen Gebet. 

Donnerstag, 

  6. Mai 
19:00 Uhr Florianimesse 

Montag,  

10. Mai 

1. Bittag – Bittprozession in 
Vorchdorf 

Dienstag, 

11. Mai 

2. Bittag – 08:30 Uhr Rosenkranz 
und anschließend Bittmesse in 
der Pfarrkirche 

Mittwoch, 

12. Mai 

3. Bittag – 19:00 Uhr Bittprozessi-
on und Vorabendmesse zum Fest 
Christi Himmelfahrt. 

Donnerstag, 
13. Mai 

Christi Himmelfahrt 

Erstkommunion – keine weiteren 
Messen, bitte feiern Sie bereits 
am Vortag die Vorabendmesse 
mit, damit die Familien unserer 
Erstkommunionkinder Platz finden 
in der Kirche. 

Sonntag,  

23. Mai 

Pfingstsonntag,  

9 Uhr Festgottesdienst 
Montag, 

24. Mai 

Pfingstmontag,  

10:15 Uhr Feiertagsgottesdienst 

Donnerstag, 

  3. Juni 

Fronleichnam.  

8:00 Uhr Heilige Messe,  
keine Prozession. 

Sonntag,  

  6. Juni 

09:00 Uhr Festgottesdienst, an-
schließend Fronleichnamspro-
zession. Im Jahr 2022 findet die 
Prozession am Fronleichnamstag 
statt und es wird dann jährlich mit 
Vorchdorf gewechselt. 

Wir möchten diese schöne Feierform nach Möglichkeit 
abhalten. Wenn es unklar ist, ob die jeweilige Maian-
dacht stattfinden kann, dann fragen Sie kurzfristig bei 
P. Franz oder Karl Baumgartner nach. 

Jeweils um 19:30 Uhr - bei Schönwetter 

Di. 4. Mai Laudachbauer - Kapelle·  

So. 9. Mai Großaigner - Kapelle·  

Di. 11. Mai Kaltenmarkt - Kapelle·  

Fr. 14. Mai Steinsäule in Eisengattern                                    
  mit dem Trachtenverein 

Di. 18. Mai Hinteraigner - Kapelle 

Di. 25. Mai Oberfeichtenberg-Kapelle 

Mo. 31. Mai Maiandacht der KFB                        
  in der Pfarrkirche 


